
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 

  

Hilden, den 23.11.2020 
AZ.: III/SEi 
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Antragsvorlage 
 

Antrag der Ratsfraktion Bürgeraktion 
vom 30.10.2020 "Sachstandsbericht zur 
Drogenprävention"  
 
 
 
 
 
 
 
 
öffentlich 
Finanzielle Auswirkungen  ja   nein  noch nicht zu übersehen 
Personelle Auswirkungen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 

Beratungsfolge:   

Jugendhilfeausschuss 02.12.2020 Entscheidung 
 
 
 
 
Antrag BA: Sachstandsbericht zur Drogenprävention 
 

Für eigene Aufzeichnungen: Abstimmungsergebnis 
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Antragstext: 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 02.12.2020 beantragen wir, gem. § 1, Abs. 1 der 
"Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Hilden und seine Ausschüsse" folgenden Punkt zur 
Beratung und ggf. Beschlussfassung auf die Tagesordnung zu setzen: 
"Sachstandsbericht zur Drogenprävention" 
 
 
Erläuterungen zum Antrag: 
Aufgrund vermehrter Bürgernachfragen und vielfältiger Beobachtungen zum Drogenkonsum und 
-handel in der Öffentlichkeit halten wir es für angezeigt, dem Ausschuss einen Sachstandsbericht 
als Beratungsgrundlage vorzulegen. 
 
Dabei bitten wir u. a. folgende Fragen zu berücksichtigen: 
 
- Welche präventiven Maßnahmen zur Unterbindung des Drogenhandels hat die Verwaltung bisher 
unternommen? 
 
- Wie bewertet die Verwaltung das Ergebnis ihrer Präventionsstrategie? 
 
- Wie gedenkt die Verwaltung die weitere Verbreitung des Drogenhandels in der Stadt 
einzudämmen? 
 
Der Kauf und das Konsumieren von Drogen in der Öffentlichkeit gehören inzwischen vielerorts am 
helllichten Tag zur alltäglichen Beobachtung. Händler und Kunden illegaler Drogen verhalten sich 
zunehmend ungeniert - zumindest glauben wir, subjektiv eine Zunahme des Problems konstatieren 
zu können. Die unübersehbare Feststellung, dass vielerorts das Drogenthema in Hilden mitten in 
den Familien angekommen ist, bestärkt uns zudem in dieser Annahme und gibt zum Handeln An-
lass. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Verwaltung wird den Antrag umsetzen und in einem der nächsten Sitzungen des Jugendhil-
feausschusses berichten können. 
 
Aktuell laufen erste interne und externe Abstimmungen mit den handelnden Institutionen, um den 
gewünschten Bericht zu erstellen. Aufgrund des Umfanges kann die Verwaltung diesen Bericht 
aber nicht in der nächsten Sitzung vorstellen. 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
 
Klimarelevanz: 
Keine Klimarelevanz.  
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An den/die 
Vorsitzende/n des Jugendhilfeausschusses  
Rathaus 
40721 Hilden 

Nachrichtlich: 
Herrn Beig. Eichner / Dez. III z. K.  

Hilden, 30. Oktober 2020 

Antrag zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 02.12.2020 

Sehr geehrte(r) Herr/Frau Vorsitzende(r), 

zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 02.12.2020 beantragen wir, gem. § 1, Abs. 1 der 
"Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Hilden und seine Ausschüsse" folgenden Punkt zur 
Beratung und ggf. Beschlussfassung auf die Tagesordnung zu setzen: 

"Sachstandsbericht zur Drogenprävention" 

Aufgrund vermehrter Bürgernachfragen und vielfältiger Beobachtungen zum Drogenkonsum und       
-handel in der Öffentlichkeit halten wir es für angezeigt, dem Ausschuss einen Sachstandsbericht als 
Beratungsgrundlage vorzulegen.  

Dabei bitten wir u. a. folgende Fragen zu berücksichtigen: 
- Welche präventiven Maßnahmen zur Unterbindung des Drogenhandels hat die Verwaltung bisher 

unternommen? 
- Wie bewertet die Verwaltung das Ergebnis ihrer Präventionsstrategie? 
- Wie gedenkt die Verwaltung die weitere Verbreitung des Drogenhandels in der Stadt 

einzudämmen?  

Der Kauf und das Konsumieren von Drogen in der Öffentlichkeit gehören inzwischen vielerorts am 
helllichten Tag zur alltäglichen Beobachtung. Händler und Kunden illegaler Drogen verhalten sich 
zunehmend ungeniert - zumindest glauben wir, subjektiv eine Zunahme des Problems konstatieren zu 
können. Die unübersehbare Feststellung, dass vielerorts das Drogenthema in Hilden mitten in den 
Familien angekommen ist, bestärkt uns zudem in dieser Annahme und gibt zum Handeln Anlass. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Ludger Reffgen     gez. Doris Spielmann-Locks 
Fraktionsvorsitzender     Ratsmitglied  
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